
Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ortsgemeinderates 
der Ortsgemeinde Argenthal 

am 19.06.2023 
in der Chur-Pfalz-Halle Argenthal 

 
Öffentliche Sitzung 
Sitzungsbeginn: 19.30 Uhr 
Sitzungsende:  20.56 Uhr 
 
 

Stimmberechtigte Teilnehmer:  
 
Anwesend: 
Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg 
1. Ortsbeigeordneter Heinz-Otto Kretzschmar 
2. Ortsbeigeordneter Marc Thiele 
 

Carsten Augustin 
Siegfried Bengard 
Alexander Boos 
Petra Kaltner 
Christopher Kauer 
Heiko Kirschner  
Matthias Klein 
Winfried Müller 
Astrid Schneider-Lauff 
Marcel Stollwerk  
Sebastian Volkweis 
 
 
Entschuldigt fehlen: 
Wilfried Berg 
Nico Friedrich 
Volker Müller 
 
Weitere Teilnehmern:  
Zuhörer: Herr Wilhelmy  (TOP 3) 
 
  



Tagesordnung 
 
Öffentliche Sitzung 
1. Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzungen 
2. Vergabe von Planungsleistungen zur Erweiterung und Sanierung der Kita 

a. Bodengutachten 
b. Wärmeschutznachweise für Sanierung und Neubau 

3. Vorschlagsliste der Kandidaten*innen zur Schöffenwahl 2023 
4. Wahl eines ehrenamtlichen Gemeindebeauftragten für öffentliche Grünanlagen 
5. Beratung und Beschlussfassung zum Beitritt zum Kommunalen Klimapakt KKP 
6. Bauanträge 
7. Mitteilungen und Anfragen  
 
 

Öffentliche Sitzung: 
Der Vorsitzende Hans-Werner Merg eröffnet die öffentliche Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt 
alle Anwesenden und stellt gleichzeitig die ordnungsgemäße Einladung und die 
Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest.  
 
Der Vorsitzende beantragt die Erweiterung der Tagesordnung um den TOP „Bauanträge“. 
Dieser TOP wird als 6. Tagesordnungspunkt behandelt. Der darauffolgende 
Tagesordnungspunkt verschieben sich entsprechend.  
 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal stimmt der Erweiterung der Tagesordnung 
einstimmig zu.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
 
TOP 1  
Genehmigung der Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzungen  
Die Niederschrift der letzten öffentlichen Sitzung vom 15.05.2023 ist allen zugegangen. Es 
bestehen keine Bedenken. 
 

TOP 2 
Vergabe von Planungsleistungen zur Erweiterung und Sanierung der Kita 
Der Vorsitzende informiert die Ratsmitglieder über den Stand zur Erweiterung und Sanierung 
der Kindertagesstätte in Argenthal. Die Baugenehmigung wurde bereits Ende Mai erteilt. 
Derzeit fehlt die Bewilligung für einen frühzeitigen Maßnahmenbeginn. Der Kita-
Zweckverband der Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen kümmert sich um dieses 
Anliegen. Sobald der Bescheid vorliegt, kann mit der Ausführungsplanung und folgender 
Ausschreibung begonnen werden.  



 
a. Bodengutachten 

Die Firma INGeocon hat ein Angebot für die geotechnische und abfalltechnische 
Erkundung und Beratung (Bodengutachten) vorgelegt. Es handelt sich hier um ein 
förderfähiges Bauvorhaben, in welchem die Vergaberichtlinien zu beachten sind. Ein 
Bodengutachten ist notwendig und verpflichtend. 

Nach Prüfung empfiehlt der Fachbereich 4 der Verbandsgemeinde Simmern-
Rheinböllen für das Bodengutachten den Auftrag an die Firma INGeocon zu 
vergeben. 

Die Kosten des Angebotes belaufen sich auf eine Summe von 2.561,48 € brutto. 

Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal beschließt den Auftrag für die 
Durchführung des Bodengutachtens gemäß des vorliegenden Honorarangebotes an 
das Geotechnische Büro INGeocon, mit einer Bruttoangebotssumme in Höhe von 
2.561,48 €, zu vergeben.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 

b. Wärmeschutznachweis für Sanierung und Neubau 
Der ausführende Planer, Architekt Kai Schulz, hat ein Honorarangebot gem. HOAI für 
einen Wärmeschutznachweis für die Erweiterung der KiTa, sowie einen weiteren 
Wärmeschutznachweis für die Sanierung im Bestand vorgelegt. Es handelt sich hier 
um ein förderfähiges Bauvorhaben, in welchem die Vergaberichtlinien zu beachten 
sind. Eine Berechnung des Wärmeschutzes der Bauteile ist vorgeschrieben und 
zwingend durch einen Fachplaner notwendig. Der Wärmeschutznachweis belegt, 
dass das neu zu errichtende und das zu sanierende Gebäude die gesetzlichen 
Anforderungen des Gebäudeenergiegesetzes (GEG) einhalten. 
  
Bei dem Angebot für den Wärmeschutz handelt es sich um eine Honorierung nach 
HOAI, welche in der Honorarordnung für Ingenieure vorgegeben ist.  
Nach Prüfung empfiehlt der Fachbereich 4 der Verbandsgemeinde Simmern 
Rheinböllen für die Wärmeschutznachweise der Kita die Planungsleistungen an den 
Architekten Kai Schulz zu vergeben. Die Kosten belaufen sich bei dem 1. Angebot 
(KITA Erweiterung) auf 5.667,64 € brutto, bei dem 2. Angebot (KITA Bestand 
Sanierung) auf 3.928,36 € brutto, beide zusammen ergeben für den Wärmeschutz 
einen Gesamtbetrag von 9.596 € brutto. 
 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal beschließt den Auftrag für den 
Wärmeschutznachweis für die Erweiterung sowie für das Bestandgebäude der Kita 
Argenthal an das Büro Architekten Kai Schulz aus Simmern, zu einem 
Gesamtbruttobertrag in Höhe von 9.596,00 €, zu vergeben. 
 



Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
 
TOP 3 
Vorschlagsliste der Kandidaten*innen zur Schöffenwahl 2023 
Der Vorsitzende begrüßt den Zuhörer Herr Wilhelmy und bedankt sich für seine Bereitschaft 
bei der diesjährigen Schöffenauswahl teilzunehmen. Im Februar 2023 hatte die 
Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen einen Aufruf gestartet zur Wahl von 
Schöffen*innen in den verschiedenen Gemeinden bzw. Städten. Fünf Personen aus 
Argenthal haben sich für das Amt beworben. Der Vorsitzende erläutert den Ablauf der Wahl. 
Es wird eine geheime Wahl durchgeführt. Gewählt ist, wer eine Stimmenmehrheit von 2/3 
erreicht. Das Ergebnis ist nur ein Vorschlag, der durch den Schöffenwahlausschuss beim 
Amtsgericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 weiter entschieden wird.  
 
Zunächst beantragt der Vorsitzende einen Wahlvorstand in offener Abstimmung zu wählen. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
Vorschlag von Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg für den Wahlvorstand bestehend aus  
Personen: Ortsbürgermeister Hans-Werner Merg, 1. Ortsbeigeordneter Heinz-Otto 
Kretzschmar und 2. Ortsbeigeordneter Marc Thiele.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
Jedes Ratsmitglied hat eine Stimme. Ortsbürgermeister Merg darf an der Wahl nicht 
teilnehmen.  Es folgt der erste Wahlvorgang: 
 
Ergebnis Wahldurchgang 1: 

Elke Horch geb. Roos  1 Stimme 

Ralf Horch 0 

Markus Thomas Patten 2 Stimmen 

Sabrina Paul 1 Stimme 

Michael Hubert Wilhelmy 9 Stimmen 



 
Herr Michael Hubert Wilhelmy hat mit 9 Stimmen (2/3 Mehrheit) die Wahl gewonnen und 

wird als Kandidat der Ortsgemeinde Argenthal vorgeschlagen. 

 

Es wird ein zweiter Wahldurchgang durchgeführt. Der Gewinner der zweiten Wahl gilt als 

Ersatzvorschlag für Kommunen im Bereich der Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen, die 

keine eigene Bewerber*innen stellen.  

 

Elke Horch geb. Roos 1 Stimme 

Ralf Horch 1 Stimme 

Markus Thomas Patten 3 Stimmen 

Sabrina Paul 8 Stimmen 

 

Im Ergebnis kommt kein Bewerber auf die 2/3 Mehrheit und ein weitere Wahlvorgang muss 

durchgeführt werden:  

 

Dritter Wahlgang: 

Elke Horch geb. Roos 0 

Ralf Horch 0 

Markus Thomas Patten 3 Stimmen 

Sabrina Paul 10 Stimmen 

 

Frau Sabrina Paul hat 10 Stimmen erhalten und somit die 2/3 Mehrheit erhalten. Sie wird 

als weitere Kandidatin vorgeschlagen. 

 

 

TOP 4 
Wahl eines ehrenamtlichen Gemeindebeauftragten für öffentliche Grünanlagen 
Ratsmitglied Sebastian Volkweis nimmt aufgrund Ausschließungsgründen gem. § 22 GemO 
im Zuschauerraum Platz. 
 
Mit zunehmenden öffentlichen Grünflächen kommen die Bauhofmitarbeiter während der 
Vegetationsphase an ihre Kapazitätsgrenzen. Zur Unterstützung und Entlastung soll ein  
weiterer ehrenamtlicher Gemeindebeauftragter für öffentliche Grünanlagen nach § 18  
Abs. 3 der Gemeindeordnung vom Gemeinderat gewählt werden. 
 
Zunächst beschließt der Gemeinderat gemäß § 40 Abs. 5 der Gemeindeordnung die Wahl in 
offener Abstimmung durchzuführen. 
 
Der Ortsgemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal wählt  
Herr Sebastian Volkweis, Soonwaldstraße 1, 55496 Argenthal 
zum ehrenamtlichen Gemeindebeauftragten für öffentliche Grünanalgen zum 01.06.2023. 
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 



Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 12 
 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

 
12 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
Ortsbürgermeister Merg hat an der Abstimmung nicht teilgenommen. 
 
Rastmitglied Sebastian Volkweis nimmt wieder seinen Platz ein.  
 
TOP 5 
Beratung und Beschlussfassung zum Beitritt zum Kommunalen Klimapakt KKP 
Der Vorsitzende erläutert den Sachverhalt zum Kommunalen Klimapakt KKP. Der 
Klimaschutzmanager der Verbandsgemeinde Simmern-Rheinböllen empfiehlt allen 
Gemeinden und Städten die Teilnahme an dem kommunalen Klimapakt KKP.  
 
Die Landesregierung hat zum Erreichen der Klimaziele u.a. den „Kommunalen Klimapakt“ 
(KKP) ins Leben gerufen. Dieser ermöglicht den Gemeinden eine maßgeschneiderte 
(kostenlose!) Beratung durch die Energieagentur Rheinland-Pfalz und durch das 
Kompetenzzentrum für Klimawandelfolgen. 
Das Ziel ist, in den Kommunen das Engagement für den Klimaschutz und die Bewältigung 
der Folgen des Klimawandels zu forcieren. Hierbei soll bedarfsgerecht die Erarbeitung 
individueller Strategien für Klimaschutz- und Anpassung unterstützt werden.  
Da der Beitritt kostenlos ist, rate ich dringend dazu, den Beitritt zum KKP zu beschließen, damit 
wir es in Zukunft einfacher haben werden, den im Laufe der Zeit immer strenger werdenden 
Vorgaben zum Thema Klimawandel gerecht zu werden. 
  
Hier ein Auszug aus den Leistungen: 

• Analyse des Ist-Zustandes in Sachen Klimaschutz und Klimawandelanpassung 

• Gezielte, bedarfsorientierte Beratung und individuelle Begleitung im Bereich 
Klimaschutz und Anpassung an die Klimawandelfolgen 

• Gemeinsame Erarbeitung von Strategien für Klimaschutz und Klimawandelfolgen-
Anpassung 

• Instrumente und Hilfestellungen (Tools wie z.B. Energiemanagement, Leitfäden, 
Checklisten, Auslegungshilfen) 

• Unterstützung beim Aufbau einer transparenten Projektsteuerung 

• Begleitung bei der Planung und Durchführung von Klimaschutzmaßnahmen 

• Konkrete Unterstützung beim Beantragen und Abrufen von Fördermitteln 
Die teilnehmenden Kommunen profitieren außerdem von einem intensiven fachlichen 
Austausch innerhalb eines Netzwerks, dem die KKP-Kommunen beitreten können 
 
Gegenstand und Ziel des Beschlusses ist der Beitritt zum Kommunalen Klimapakt Rheinland-
Pfalz (KKP). Dieses Angebot wurde von den kommunalen Verbänden und dem Land 
ausgearbeitet. Mit dem Beitritt verpflichtet sich eine Kommune, ihre Aktivitäten im Bereich 
des Klimaschutzes (Reduktion der Treibhausgasemissionen bzw. Ausbau von CO2-Senken) 
bzw. der Anpassung an die Klimawandelfolgen (Hitze, Dürre, Starkregen usw.) zu forcieren 
und besonders ambitioniert vorzugehen. Hierzu benennt jede Kommune bis zu fünf Ziele bzw. 
Maßnahmen, die sie in Angriff zu nehmen beabsichtigt; diese sind Ausgangspunkt für eine 
individuelle und „maßgeschneiderte“ Beratung, die für jede beitretende Kommune im 



Hinblick auf die konkrete Umsetzung solcher Maßnahmen zusätzlich über den KKP angeboten 
wird. 
 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal tritt dem Kommunalen Klimapakt bei. Damit 
verpflichtet er sich, seine Aktivitäten sowohl im Klimaschutz als auch in der Anpassung an 
Klimawandelfolgen zu verstärken und dabei ambitioniert vorzugehen. Er benennt dazu 
folgende Ziele und Maßnahmen und bringt diese in das weitere Verfahren ein:  
  

a) Vollständige Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED 
b) Klimaschutz in der Bauleitplanung 
c) Infrastruktur für Radverkehr verbessern 
d) Steingärten verhindern/entfernen 
e) Ausbau erneuerbarer Energien 

 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
TOP 6 
Bauanträge 
Ein Vorhabenträger hat einen Bauantrag bei der Verbandsgemeindeverwaltung Simmern-
Rheinböllen eingereicht. Er beabsichtigt auf dem Grundstück Flur 32 Flurstück 34 (Kauerhof) 
eine Rundbogenhalle zu errichten. Die Halle wird ca. 300 Quadratmeter groß (30x10 m).  
 
Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Argenthal erteilt das Einvernehmen nach § 36 BauGB.  
 
Abstimmungsergebnis 
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder:  17 
Anzahl der anwesenden Ratsmitglieder: 14 

 Einstimmig   beschlossen   /   abgelehnt 
 mit Stimmenmehrheit beschlossen   /   abgelehnt 

14 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltung 
 
TOP 7 
Mitteilungen und Anfragen 

a. Kirmes 
Nach derzeitigem Stand entfällt das Anschießen durch den Schützenverein, da für die 
Kanone aktuell keine Zulassung vorliegt.  
Des Weiteren muss die Einhaltung der Nachtruhe besonders beachtet werden. Es 
haben sich im Vorjahr viele Anwohner über die Lautstärke beschwert. Ebenso sollen 
die Grundstückseigentümer im Vorfeld angesprochen werden, wenn für die Fun-
Games private Grundstücke mit genutzt werden. Der traditionelle Frühschoppen des 
Gemeinderats der Ortsgemeinde Argenthal findet am Kirmes-Montag ab 11.00 Uhr im 
Cafe Dhein statt.  
 



b. Klimaangepasstes Waldmanagement  
Der Förderbescheid 2023 in Höhe von 58.840,00 € ist eingegangen.  
 

c. Brennholzversteigerung 2023 
Die Brennholzversteigerung war sehr erfolgreich. Es wurden ca. 160 Polter Brennholz 
verkauft. Die Einnahmen belaufen sich bislang auf ca. 33.000,00 €. Eine geringe Anzahl 
an Brennholzpolter sind noch verfügbar.  
 

d. Sitzung Kita Zweckverband VG Simmern-Rheinböllen 
Die beschlossene (Miet-) Regelung ist rechtlich nicht haltbar. Es wird am 27.06.2023 
um 18.00 Uhr in der Hunsrückhalle eine Sitzung mit dem Gemeinde- und Städtebund 
stattfinden. Herr Meffert vom GStB wird ein mögliches Modell vorstellen. Hierzu sind 
alle Ratsmitglieder eingeladen.  
 

e. Überregionalen Radwegekonzept 
Der Vorsitzende hat die Fragen zum Radwegekonzept an die Verbandsgemeinde 
weitergeleitet. Diese werden in der nächsten Bürgermeisterdienstbesprechung 
thematisiert. 
 

f. Ausbau Waldseestraße 
Es fand ein Ortstermin mit der ADD am 12.06.2023 statt. Es wurde über weitere 
Möglichkeiten des Oberflächenwasserableitung gesprochen. Herr Berres wird die 
Daten überprüfen und das Ergebnis in die weitere Planung einfließen lassen. An einem 
Baubeginn in 2023 soll weiter festgehalten werden. 
 

g. Schalltechnische Untersuchung L 242 
Das Ergebnis der schalltechnischen Untersuchung der L 242 liegt vor. Herr Bender von 
der Verbandsgemeindeverwaltung Simmern-Rheinböllen (Straßenverkehrsbehörde) 
wird zur nächsten Sitzung eingeladen.  
 

h. Kommunikations-App  
Es finden zwei Informationsveranstaltungen zu einer Kommunikations-App statt. Der 
Ortsbürgermeister trägt die Wunschtermine der Ratsmitglieder in die Liste ein.  
Die App wird zentral von der Verbandsgemeinde begleitet.  
 

i. Gemeindestraße Im Wiesengrund 
Die Beschilderung für die Gemeindestraße Im Wiesengrund ist noch nicht vollständig 
abgeschlossen. Die fehlenden Schilder werden in den nächsten Wochen angebracht.  
 

j. Neubaugebiet Am Hosterborn II 1. BA 
Die Vermessung der Grundstücke ist abgeschlossen. Dieses Jahr sollen voraussichtlich 
noch 6 Grundstücke verkauft werden. Der Vorsitzende wird zeitnah die Interessenten 
informieren.  
 
 
 
 
 



Schriftliche Anfragen der Fraktion Zukunft Argenthal:  
k. Campingplatz 

Kannst du bitte in einer der nächsten Ratssitzungen die Auslastung der touristischen 
Stellplätze/Zeltwiese sowie die dadurch generierten Einnahmen in 2022 und dem 
ersten Halbjahr 2023 darstellen?  
Die Zahlen werden von der VGV zusammengestellt und in der nächsten Sitzung 
präsentiert.  
 

l. Ausbau Waldseestraße 
Ausbau Waldseestraße: Wie lautet der voraussichtliche Zeitplan zum Ausbau nach 
dem Termin mit der SGD/Wasserwerken?  

  Bereits unter Mitteilungen Pkt. F erledigt 
 

m. Tiefbauarbeiten in Argenthal 
Zustand Verbindungsweg Soonwaldstraße/Ahornstraße sowie Zufahrt 
Strauchschnittplatz: Wann ist mit einer Begradigung und Verdichtung der Oberflächen 
zu rechnen? Aktuell hat sich schon länger nichts mehr getan, vor allem die Zufahrt zum 
Strauchschnittplatz im Bereich der L242 ist in einem katastrophalen Zustand.  
Der Grader der Fa. Moosmann steht bereits seit Mitte Mai am Schützenhaus. 
Krankheits- und urlaubsbedingt konnte bislang nicht mit den Maßnahmen begonnen 
werden. Die Baustelleneinweisung war am 14.06.2023 mit Herrn Moosmann; 
Ausführung sobald als möglich, nach Personal- und Materialverfügbarkeit.  
  
Weitere Anfragen: 

n. Trauerhalle 
Im vorderen Bereich der Trauerhalle sind zwei Pflastersteine locker. Der Vorsitzende 
wird sich um das Anliegen kümmern. 
 

o. Straßenschäden 
Im Kreuzungsbereich der Hohen Amel sind Pflastersteine lose und wackeln. Die 
Mitarbeiter des Bauhofes werden sich der Situation annehmen.  
 

p. Hallennutzung Montagabend 
Wegen mehreren Gemeinderatsitzungen an den vergangenen Montagen ist das 
Kinderturnen oftmals ausgefallen. Wenn es möglich, sollten die Sitzungen des 
Gemeinderates wieder im Rathaus durchgeführt werden. Die Halle soll nur dann 
genutzt werden, wenn ein erhöhter Platzbedarf besteht.  
 

q. Sportplatz 
Die Baumaßnahme des TuS am Sportplatz (Verkaufsraum mit Unterstand) wurde 
begonnen.  
 

 
Vorsitzende/r:      Schriftführer/in: 
 
 
Hans-Werner Merg     Sina Bengard 
Ortsbürgermeister 


